
Friedhofsgebührensolzun g f ür dqs Alt- Kotholische Kolumborium

Dorlmund

Aufgrund von § 4 des Bestottungsgesetzes NRW beschließt dos Kotholische Bistum

der Alt-Kotholiken in Deutschlond, Gregor-Mendel-Stroße 28, 531 15 Bonn

nochfolgend Bistum - folgende Friedhofsgebührensotzung für dos Alt-Kotholische

Kolumborium Dortmund, Hochofenstroße 12, 44263 Dortmund:

I. Allgemeine Vorschriften

§ I Gebührenpflicht

Für die Benutzung seines Alt-Kotholischen Kolumboriums Dortmund erhebt dos Bistum

Gebühren noch Moßgobe dieser Gebührensotzung.

§ 2 Gebührenschuldner

(1) Lur Zohlung der Gebühren verpflichtet ist,

1.) wer die gebührenpflichtige Leistung beontrogt hot,

2.) wer sich gegenüber dem Bistum zur Übernohme der Gebühren verpflichtet

hot,

3.) wer kroft Gesetzes oder letztwilliger Verfügung für die Gebühren hoftet

(2) Mehrere Gebührenschuldner hoften ols Gesomtschuldner.

§ 3 Entstehung und Fölligkeit der Gebühren

(l ) Die Gebühren mit Ausnohme der Verlöngerungsgebühr (§ 6), der

Umbettungsgebühr {§ 9) und der Reservierungsgebühr (§ l0) - entstehen mit dem

Antrog ouf Einstellung der Urne in dos Kolumborium. Die Verlöngerungsgebühr (§ 6)
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entsteht mit dem Antrog ouf Verlöngerung der Mindestruhezeit von l2 Johren. Die

Umbettungsgebühr (§ 9) entsteht mit dem Anirog ouf Umbettung. Die

Reservierungsgebühr (§ l0) entsteht mit dem Antrog ouf Reservierung eines

bestimmten Urnenstellplotzes.

(2) Die Gebühren werden mit Zugong des die Gebühren festsetzenden

Gebührenbescheides föllig.

(3) Die Gebühren mit Ausnohme der Verlöngerungsgebühr (§ 6), der

Umbettungsgebühr (§ 9) und der Reservierungsgebühr (§ l0) sind vor der

Einstellung der Urne in dos Kolumborium zu entrichten. Die Verlöngerungsgebühr (§ 6)

ist, sofern eine Verlöngerung der Mindestruhezeit von l2 Johren bereits vor Einstellung

der Urne in dos Kolumborium vereinbort wird, ebenfolls vor der Einstellung der Urne in

dos Kolumborium zu entrichten, sonst spötestens vier Wochen vor Ablouf der bisher

vereinborten Ruhezeit. bie Umbettungsgebühr (§ 9) ist zu entrichten, bevor der

Antrog ouf Umbettung bei dem zustöndigen Ordnungsomt gestellt wird. Die

Reservierungsgebühr (§ l0) ist vor Erholt der Reservierungsbestötigung zu entrichten.

(4) Dos Bistum konn die Einstellung der Urne in dos Kolumborium veweigern, solonge

die mit dem Antrog ouf Einstellung entstondenen Gebühren nicht bezohlt sind. Die

Entnohme der Urne ous dem Kolumborium und die Endbeisetzung der Urne können

noch Ablouf der bisher vereinborten Ruhezeit durchgeführt werden, sofern die

Verlöngerungsgebühr bis zum Ablouf der bisher vereinborten Ruhezeit nicht bezohlt

ist. Die Zustimmung zur Umbettung konn verweigert werden, solonge die

Umbettungsgebühr nicht bezohlt ist. Die Übergobe der Reservierungsbestötigung

konn verweigert werden, solonge die Reservierungsgebühr nicht bezohlt ist.

ll. Gebührenorlen

§ 4 Einstellgebühr

(l) Für die Bestimmung eines Urnensiellplotzes und die Einstellung der Urne in dos

Kolumborium ouf einen Urnenstellplotz erhebt dos Bistum eine Einstellgebühr.
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(2) Die Einstellgebühr wird ouf einmolig 45,00 € festgesetzt

§ 5 Unlerstellgebühr

(l) Für die Untersiellung der Urne ouf dem Urnenstellplotz einschließlich der

Unterholtung und Pflege des Urnenstellplotzes wöhrend der Ruhezeit erhebt dos

Bistum eine Unterstellgebühr.

(2) Die Unterstellgebühr wird (o) für einen Urnenstellplotz in einer Urnenreihennische

ouf jöhrlich 55,00 €, (b) für einen Urnenstellplotz in einer kleinen Urnenwohlnische ouf

I 25,00 € jöhrlich und (c) für einen Urnenstellplotz in einer großen Urnenwohlnische ouf

jöhrlich 225,00 € festgesetzt.

(3) Die Unterstellgebühr ist für die volle Mindestruhezeit von l2 Johren im Vorous zu

entrichten. Wird die Urne vor Ablouf der Ruhezeit umgebettet, wird die

Unterstellgebühr für noch nicht obgeloufene volle Ruhejohre erstottet.

§ 6 Verlöngerungsgebühr

(l) Für die Unterstellung der Urne ouf dem Urnenstellplotz einschließlich der

Unterholtung und Pflege des Urnenstellplotzes über die Mindestruhezeii von 12

Johren hinous erhebt dos Bistum eine Verlöngerungsgebühr.

(21 Die Verlöngerungsgebühr wird (o) für einen Urnenstellplotz in öiner

Urnenreihennische ouf jöhrlich 55,00 €, (b) für einen Urnenstellplotz in einer kleinen

Urnenwohlnische ouf ,I25,00 
€ jöhrlich und (c) für einen Urnensiellplotz in einer großen

U rnenwohlnische o uf jöhrlich 225,0O € f esig esetzt.

(3) Die Verlöngerungsgebühr ist für den vollen Verlöngerungszeitroum im Vorous zu

entrichten. Wird die Urne vor Ablouf des Verlöngerungszeitroums umgebettet, wird

die Verlöngerungsgebühr für noch nichi obgeloufene volle Verlöngerungsjohre

erstottet.
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(a) Wird in eine Nische mit zwei Urnenstellplötzen noch einer bereits eingestellten Urne

eine zweite Urne eingestellt, konn bis zum Ablouf der Mindestruhezeit der zweiten

Urne ouf die Erhebung der Verlöngerungsgebühr für die zuerst eingestellte Urne

verzichtet werden.

§ 7 Enlnohmegebühr

(l) Für die Entnohme der Urne ous dem Kolumborium erhebt dos Bistum eine

Entnohmegebühr.

(2) Die Entnohmegebührwird ouf einmolig 45,00 € festgesetzt

§ 8 Endbeisetzungsgebühr

(l) Für die Endbeisetzung der Urne noch Ablor-rf der Ruhezeit im Kolumborium erhebt

dos Bistum eine Endbeisetzungsgebühr.

(2) Die Endbeisetzungsgebühr wird ouf einmolig 180,00 € festgesetzt.

§ I Umbetlungsgebühr

(l)Soll die Urne vorAblouf derRuhezeit umgebeitetwerden, erhebt dos Bistum für

die Umbettung eine zusötzliche Umbettungsgebühr.

(2) Die Umbettungsgebühr wird ouf einmolig 2,l5,00 € festgesetzt.

§ I 0 Reservierungsgebühr

(l) Für die Reservierung eines bestimmten Urnenstellplotzes für mindestens l2 Johre

erhebt dos Bistum eine Reservierungsgebühr.

(2) Die Reservierungsgebühr wird (o) für einen Urnenstellplotz in einer

Urnenreihennische ouf jöhrlich 55,00 €, (b) für einen Urnenstellplotz in einer kleinen

Urnenwohlnische ouf ,l25,00 
€ jöhrlich und (c) für einen Urnenstellploiz in einer großen

U rnenwo hlnisch e o uf jö hrlic h 225,00 € f estg esetzt.
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(3) Die Reservierungsgebühr ist für den vollen Reservierungszeitroum im Vorous zu

entrichten. Wird die Urne vor Ablouf des Reservierungszeitroums eingestellt, wird die

Reservierungsgebühr für den noch nicht obgeloufenen Reservierungszeitroum ouf

die Unterstellgebühr ongerechnet. Wird die Urne endgültig nicht in dos Kolumborium

eingestellt, wird die Reservierungsgebühr nur für noch nicht obgeloufene volle

Reservieru n gsjo hre erstottet.

lll. Schlussbestimmungen

§ 11 Zustöndigkeit für Widersprüche

Über Widersprüche gegen die Gebührenerhebung noch dieser Sotzung entscheidet

der Generolvikor des Bistums.

§ l2lnkrofttreten

Diese Gebührensotzung tritt om Toge noch ihrer Ausfertigung durch Siegelung und

Untezeichnung in Kroft. Sie wird durch Aushong im Alt-Kotholischen Kolumborium

Dortmund beko nntgemocht.

Bonn, den

Für dos Kotholische Bistum der Alt-Kotholiken in Deutschlond,

Lq., l,L"1l /,1

'§L t]u.f L^^;.f-.
Jürgen Wenge

Generolvikor
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